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1. Kreisklasse Herren Gruppe 05

VfL Eintracht Hannover : Badenstedter SC VII 
Dienstag, 04.04.2023, 19:15 Uhr

Dörrie und Kleinschroth in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des VfL Eintracht Hannover in der 1. Kreisklasse Herren
Gruppe 05 gegen den Badenstedter SC VII durch. Das Spiel am Dienstagabend dauerte insgesamt
2 Stunden und wurde vorwiegend durch das obere Paarkreuz entschieden. Dörrie und Kleinschroth
errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen gewannen Dörrie / Kleinschroth gegen Woyczikowski / Heddinga und
gaben dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Demirer / Mejow und Nicolaisen / Kerl, die Demirer / Mejow
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Zikownia / Kahnert gegen Heumann / Freche hieß die nächste Partie und der
Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen
auf dem Spielberichtsbogen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Dennis Heddinga zeigte Gernot
Dörrie seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen Sieg fuhr im Anschluss Roland Kleinschroth bei
seinem 3:1 gegen Walter Woyczikowski ein. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Ahmet Demirer überzeugte im Match gegen Christian
Nicolaisen, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Recht deutlich nach Sätzen war indes die 0:3-Pleite
von Bernd Mejow gegen Thomas Heumann, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Wolfgang Zikownia die Partie gegen Pascal Freche, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Wolfgang Kahnert wehrte eine 1:0 Satzführung von Jürgen Kerl ab und
fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
VfL Eintracht Hannover und des Badenstedter SC VII. Auf dem falschen Fuß erwischte Gernot
Dörrie seinen Gegner Walter Woyczikowski beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Beim 3:0 gegen
Dennis Heddinga fand Roland Kleinschroth von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Das
war ein souveräner Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 20:4 (Kleinschroth) und 7:10 (Heddinga). Nach gewonnenem ersten Satz gab derweil
Ahmet Demirer das Spiel gegen Thomas Heumann noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Bernd
Mejow und Christian Nicolaisen beendet, das Bernd Mejow letztendlich gewann. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der VfL Eintracht Hannover nun ein Punkteverhältnis von 11:13 auf dem
Konto, während der Badenstedter SC VII nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 10
Niederlagen bei 3 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen Hannover 96 VII (VfL Eintracht
Hannover) bzw. gegen die Spvg. Niedersachsen Döhren II (Badenstedter SC VII).
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 Statistik:
 VfL Eintracht Hannover

Doppel: Dörrie / Kleinschroth 1:0, Demirer / Mejow 1:0, Zikownia / Kahnert 0:1 
Einzel: G. Dörrie 2:0, R. Kleinschroth 2:0, A. Demirer 1:1, B. Mejow 1:1, W. Zikownia 0:1, W. Kahnert
1:0 

 Badenstedter SC VII
Doppel: Nicolaisen / Kerl 0:1, Woyczikowski / Heddinga 0:1, Heumann / Freche 1:0 
Einzel: W. Woyczikowski 0:2, D. Heddinga 0:2, T. Heumann 2:0, C. Nicolaisen 0:2, J. Kerl 0:1, P.
Freche 1:0


